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Danke für die Brücke-Spenden!

Der letzten Brücke lag ein Erlagschein zur Unterstützung
der Druck- und Versandkosten unserer Gemeindezeitung
„Die Brücke“ bei. 
Der Spendenaufruf erbrachte € 1.122 in der Christuskirche
und € 978 in der Auferstehungskirche. Im Namen der bei-
den Innsbrucker Pfarrgemeinden möchte ich allen herzlich
danken, die dazu einen Beitrag geleistet haben. 

Bernhard Groß

Unterstützen Sie den Gustav-Adolf-Verein

In dieser Sommer-Brücke bitten wir Sie mit einem Erlag-
schein um eine Unterstützung für die Arbeit des Gustav-
Adolf-Vereines in Salzburg und Tirol. Der Gustav-Adolf-
Verein Salzburg und Tirol nimmt die Aufgabe wahr, den
Pfarrgemeinden unserer Diözese bei ihren Bauvorhaben
und Sanierungsmaßnahmen so gut zu helfen, wie er kann.
Diese Aufgabe wird seit den letzten Jahren immer wichti-
ger, weil von den öffentlichen Stellen aufgrund von Spar-
maßnahmen einfach weniger finanzielle Unterstützungen
zu erwarten sind. Da aber auch Pfarrgemeinden im Auf-
bringen der Mittel für dringende Sanierungsmaßnahmen
oft überfordert sind, sind sie froh, wenn sie eine Hilfe vom
Gustav-Adolf-Verein erhalten. Damit dies auch in Zukunft
möglich ist, bitten wir Sie herzlich um Ihre Unterstützung.

Bernhard Groß

Neu? Neu!

Die Auferstehungskirche
hat ihre Pfarrstelle neu 
besetzt! Neu? 

Ja und nein!

Nach dem Wechsel von Pfarrerin Assunta Kautz-
ky auf die amtsführende Pfarrstelle wurde unse-
re halbe Gemeindepfarrstelle mit den Schwer-
punkten Kinderkirche und Jugendarbeit neu aus-
geschrieben. Ich, Pfarrerin Hannah Hofmeister,
wurde von der Gemeindevertretung im März auf
diese Pfarrstelle gewählt. Neu in der Gemeinde
bin ich gar nicht, hatte ich doch bis zur Geburt
meiner Kinder die amtsführende Pfarrstelle inne
und kümmere mich seither in Teilzeit u.a. um die
übergemeindliche Altersheimseelsorge und die
diakonischen Aufgaben der Auferstehungskirche. 

Nach dem Weggang von Lars Müller-Marienburg
bin ich auch interimistisch für die Kinderkirche
der Auferstehungskirche zuständig gewesen.
Trotzdem fängt im September ein neuen Ab-
schnitt an: Ich freue mich, (zusätzlich zu meinen
bisherigen Aufgaben) die Konfirmanden und Ju-
gendlichen der Pfarrgemeinde auf ihrem Weg ein
Stück begleiten zu dürfen und bin schon sehr ge-
spannt auf diese neue, wichtige Aufgabe! Jeden-
falls: Danke für Euer Vertrauen!

Meine Amtseinführung durch Supernintendent
Mag. Olivier Dantine findet im Rahmen des Fami-
liengottesdienstes zum Schulanfang am 9. Sep-
tember 2018, um 10 Uhr, in der Auferstehungs-
kirche statt. Kommt und feiert alle mit!

Eure Hannah Hofmeister

Foto: Alexandra Menges

Neue Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)

Wie viele von Ihnen wissen, ist seit Ende Mai europaweit die
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) in Kraft, die auch
für die Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten durch unse-
re Pfarrgemeinden gilt. Wie bisher sind wir verpflichtet, Ih-
re persönlichen Daten zu schützen und nicht weiterzuge-
ben. Die Ansprechpartner in den Gemeinden sind derzeit
die jeweiligen Kuratoren. 

Nähere Informationen finden Sie in der Herbst-Brücke bzw.
auf unseren Gemeinde-Homepages.



Zeit haben ist für viele im Alltag ein
Problem. Jeder glaubt, es fehle ihm
die Zeit, weil er eingespannt ist im
Beruf oder in der Familie. Sogar jun-
ge Menschen leiden bereits unter
dem Stress in der Schule.

Doch wenn der Sommer naht, dann
existiert für alle auf einmal das glei-
che Zauberwort: U r l a u b !

Das erfüllt jeden mit Sehnsucht nach
unbeschwerter Freiheit, nach unge-
störter Ruhe, nach Freude und Ent-
spannung bei sorglosem Faulenzen
oder aber auch nach Abenteuern. Im
Urlaub besteht die Möglichkeit, Akti-

vitäten und Verhaltensweisen selbst
zu bestimmen im Gegensatz zum All-
tagstrott. Urlaub kann bedeuten,
einmal aus der gewohnten Alltags-
rolle herauszuschlüpfen und ganz
anders zu leben. 

Ihre Grenze erreichen die Erwartun-
gen und Hoffnungen für den Urlaub
sicherlich dort, wo man mit ihm allen
Mangel an Glück aus dem Alltag ab-
zudecken versucht. Ob solch über-
höhte Erwartungen dann wirklich zur
Erholung im Urlaub beitragen, ist
eher fraglich. Urlaub ist freie Zeit
„für" etwas. Er bietet uns die Mög-
lichkeit, die Dinge des Alltags einmal

hinter uns zu las-
sen, einfach ein-
mal Zeit zu ha-
ben, einmal stille
zu sein, um über
wesentliche Dinge im eigenen Leben
nachzudenken. 

Könnte es nicht gerade der Urlaub
sein, in dem wir Gott wieder neu ent-
decken und ihm begegnen? Weil wir
Zeit haben und weil unsere Augen
und unser Herz wieder empfänglich
werden für die Schönheiten der
Schöpfung rings um uns her: die ge-
waltigen und beeindruckenden Ge-
birge und das schäumende Meer, und
auch die kleinen unscheinbaren
Schönheiten am Wiesenrand oder
auch in den Augen eines anderen
Menschen. Neues können wir ent-
decken im freundlichen Wort und ei-
nem Lächeln, im Gespräch miteinan-
der über Gott und die Welt und dar-
über, wie er es mit uns meint. 
Ich wünsche Ihnen einen guten Som-
mer, in dem Sie Zeit finden: für sich
selbst, für den Nächsten und für den
lebendigen Gott! 

Ihr Bernhard Groß

Buchtipp

Der Mann, der nicht mitspielt
Von Christof Weigold 

Am „Sündenbabel“ in Hollywoods
Filmgenre hat sich bis heute offen-
sichtlich nicht viel geändert. 
Zumindest belebt der Krimi mit Hardy
Engels von Christof Wiegold diesen
Eindruck.
Als eher erfolgloser Schauspieler und
selbsternannter Privatdetektiv, des-
sen Erfolge erst noch bewiesen wer-
den müssen, ermittelt Hardy Engel in
der Stummfilmbranche des vorigen
Jahrhunderts.

Das junge Starlet Virginia Rappe ist
brutal zu Tode gekommen, und schon
bald entwickelt sich der erste Fall des
deutschen Einwanderers zum größten
Skandal der Filmszene um 1921. Ganz
Hollywood droht in den Abgrund zu
sinken, während namenhafte Filmgrö-
ßen zu vertuschen versuchen, was die
Wahrheit hervorbringen könnte. Ein
gefährliches Spiel, auf das sich der
kühle Deutsche da einlässt und in dem
rivalisierende Filmstudios gnadenlos
zum Äußersten greifen…
Ein Detektivroman, der auf ungeklär-
ten Mordfällen und Skandalen des frü-
hen Hollywoods basiert. 

Jutta Binder

Endlich einmal Zeit haben
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Fotos: Gemeindebrief/epd bild/Schulze



Neue Gemeindevertretungen und Presbyterien
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Die neuen Gemeindevertretungen und Presbyterien sind gewählt! Am Sonntag, 15. April 2018, sind in beiden Pfarr-
gemeinden die Wahlen zur Gemeindevertretung für die Funktionsperiode 2018 bis 2023 erfolgreich durchgeführt
worden. Nach der Auszählung der Stimmen durch die Wahlausschüsse konnte das vorläufige Wahlergebnis kundge-
tan werden. In der darauffolgend vorgesehenen Frist von 2 Wochen sind keine Wahlanfechtungen eingebracht wor-
den. Die Wahlergebnisse konnten somit durch die Presbyterien bestätigt werden.

Christuskirche

Gemeindevertretung: Erwin Bernhart, Anne Binder, Hanna Brugger, Ulli Candolini, Christian Dag, Barbara Entstrasser, Pfrn.
Silke Dantine, Beatrice Frajo-Apor, Alexandra Gassner, Pfr. Werner Geißelbrecht, Pfr. Bernhard Groß, Waltraud Haditsch, 
Dieter Haferl, Gernot Hochenwarter, Gerhard Hof, Elfe Hofer, Alois Holjevac, Maria Kalcsics, Dagmar Kleine, Kordula Krepp,
Barbara Kuntner, Philipp Lehmann, Dietmar Menges, Stefan Messner, Ingrid Michl, Rahman Stefan Mohammadi, Katharina
Nemec, Pfr. Klaus Niederwimmer, Benedict Quirbach, Ulrike Riccabona, Brigitte Riedmann, Michael Schirmer, Markus Sejko-
ra, Winfried Slama, Alexandra Tanda, Hanna Thomaset, Thomas Tritthart, Thorsten Weber, Inge Werner, Angelika Wille

Presbyterium: 
Anne Binder
Pfrn. Silke Dantine
Barbara Entstrasser
Pfr. Werner Geißelbrecht
Pfr. Bernhard Groß
Gerhard Hof
Maria Kalcsics

Dagmar Kleine
Pfr. Klaus Niederwimmer
Ulrike Riccabona
Alexandra Tanda
Thomas Tritthart
Thorsten Weber
Inge Werner

Fotos: Werner Geißelbrecht
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Die öffentlichen konstituierenden Sitzungen der neuen Gemeindevertretungen fanden am 23. Mai 2018 in der Pfarr-
gemeinde Auferstehungskirche und am 24. Mai in der Pfarrgemeinde Christuskirche statt. Im Rahmen dieser Sitzun-
gen wurden die Mitglieder der neuen Gemeindevertretungen angelobt und haben jeweils aus ihrer Mitte das neue Pres-
byterium und die RechnungsprüferInnen gewählt. Vielen herzlichen Dank denjenigen, die sich als KandidatInnen der
Wahl gestellt und all jenen die Ihr Wahlrecht genutzt und sich an dieser Wahl beteiligt haben!

Auferstehungskirche

Gemeindevertretung: Sarah Aster, Margot Biebl, Pfr. Rainer Dahnelt, Traudl Fromme, Werner Gruber, Philipp Handle, Timo
Heimerdinger, Anke Hoffmann, Pfrn. Hannah Hofmeister, Thomas Höpfel, Joe Karner, Pfrn. Assunta Kautzky, Erich Klemera,
Lars Klimaschewski, Karin Klocker, Erich Kobald, Edith Krauss, Peter Krauss, Brunhilde Kuprian, Günther Kunst, Angelika Lo-
renz, Asun Miran, Sebastiaan Murauer, Gregor Örley, Christoph Richter, Erich Schlichtherle, Heide Streicher, Katharina Strei-
cher, Carola Tittelbach, Britta Vesely, Markus Watscher, Jeanine Weiß, Iren Wieser

Presbyterium: 
Pfr. Rainer Dahnelt
Pfrn. Hannah Hofmeister
Thomas Höpfel
Joe Karner
Pfrn. Assunta Kautzky
Erich Klemera

Christoph Richter
Erich Schlichtherle
Heide Streicher
Carola Tittelbach
Markus Watscher
Jeanine Weiß

Fotos: Hannes Kautzky
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Lust auf Ehrenamt?

MitarbeiterInnen für Besuchsdienste gesucht ...

Wenn Sie gerne Kontakt zu verschiedenen Menschen in
unterschiedlichen Lebenslagen aufbauen, sich austau-
schen und in einer kleiner Gruppe über das Erlebte re-
flektieren möchten, wenn Sie ein wenig Zeit für andere
Menschen übrig haben – dann sind Sie in diesem Ehren-
amt genau richtig! 

Denn wir versuchen in unseren Pfarrgemeinden gerade
auch jenen Menschen Zeit und Zuwendung zu schenken,
die von sich aus den Kontakt zur Pfarrgemeinde nicht
mehr so halten können. Wir besuchen ältere Menschen
zum Geburtstag oder auch solche, die in Notsituationen
geraten sind. Wir betreuen Menschen in den Senioren-
heimen und Menschen, die einen Krankenhausaufenthalt
auf sich nehmen müssen.

Dabei sind wir aber auch auf die Hilfe ehrenamtlicher Mit-
arbeiterInnen angewiesen, da wir dies allein als Pfarrer-
Innen nicht schaffen können. In allen Bereichen gibt es
bereits engagierte ehrenamtliche Männer und Frauen –
aber immer noch zu wenige. Daher bitten wir Sie, zu über-
legen, ob das nicht  eine Aufgabe ist, die Sie interessiert
oder reizt. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann
setzen Sie sich doch einfach mit uns in Verbindung – wir
geben Ihnen gerne weitere Informationen.

Im Herbst wird es außerdem auch einen INFO-TAG geben:
Freitag, 19. Oktober 2018, 17-19 Uhr, Christuskirche

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Kontaktauf-
nahme. Für Rückfragen stehen Ihnen zur Verfügung:

Dir gönn’ ich die Radarfalle

Hundert Stundenkilometer darf man
auf diesem Stück Autobahn höch-
stens fahren, habe ich dem Ver-
kehrsschild entnommen. Ich fahre –
wie die meisten PKWs – 105, so ge-
nau wird’s die Polizei schon nicht
nehmen, und Hindernis ist weit und
breit keines zu sehen. Da braust ei-
ner zügig an uns vorbei, der fährt si-
cher 150. Und ich sage laut hinter
ihm her: „Na, dir gönn ich die nächste
Radarfalle.“

Christel lacht: „Du bist mir ein schö-
ner Pharisäer! Du würdest selber
gern schnell fahren, aber du erlaubst
es dir nicht, und darum möchtest du-
’s auch den anderen verbieten, ja?“

Wie recht sie wieder hat! Irgendwann
hab ich ja beschlossen, mich an die
Verkehrsregeln zu halten, wenn’s
möglich ist. Denn es ist doch sicherer
für mich und auch für die anderen.
Und Ärger und Geld spart man auch
ohne Strafmandat. Aber gern lass ich
meine Freiheit doch nicht beschrän-
ken, und wenn ein anderer sich die
Freiheit nimmt, auf die ich aus Ver-
nunft und Verantwortung verzichte,
dann frisst mich der Neid, und das
nicht nur im Straßenverkehr.

Den Nächsten lieben wie mich selbst
– das ist gar nicht so einfach. Und
setzt ein gesundes Selbstbewusst-
sein voraus.

Eine Minutengeschichte von Bernd Hof

Pfarrerin Silke Dantine
Diakonie Christuskirche
Tel. 0512/588471
s.dantine@innsbruck-christuskirche.at

Pfarrerin Hannah Hofmeister
Altersheimseelsorge, Besuchsdienste Auferstehungskirche
Tel. 0699/18877570,
hannah.hofmeister@auferstehungskirche.at

Pfarrer Klaus Niederwimmer
Klinik- und Gefängnisseelsorge
Tel. 0699/10709630
klaus.niederwimmer@tirol-kliniken.at
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Der große Gärtner gibt nicht auf

Immer wieder die gleiche Arbeit:
säen, Unkraut jäten, düngen, gießen,
Erde lockern und – wenn alles gut
geht – ernten. Auch beim Hobby-
gärtnern geht das so. Das kommt in-
zwischen auch bei jungen Familien
immer mehr in Mode, und mancher
Balkon grünt und blüht wunderbar.
Wer einmal seine Liebe zum „Grün-
zeug“ entdeckt hat, kommt so
schnell nicht davon los. Für manchen
ist es regelrecht eine Therapie, um
Geduld zu lernen. Meine Ungeduld
hat mal einer Steppenkerze das Le-
ben gekostet. Ich habe immer wieder

nach dem ersten Trieb geschaut und
mit dem Finger gekratzt, ob ich nicht
schon etwas sehe. Das war´s! Diese
traumhaft schöne Pflanze hat es übel
genommen und nicht getrieben. Ich
habe diese wunderschöne Pflanze
schlichtweg zerstört. 

Fazit: Man kann eben nur unterstüt-
zen – aber nicht hervorziehen. Und
es kann nur das wachsen, was der Sa-
me hergibt. Wer Sonnenblumen sät,
kann nicht erwarten, dass Löwen-
mäulchen wachsen, Kartoffel kom-
men nicht aus Weizenkörnern. Wer

Ungerechtigkeit ausstreut, wird ver-
geblich auf Gerechtigkeit hoffen, wer
Unfrieden sät, wird Hass ernten und
nicht Frieden und Liebe. Es passt in
das biblische Bild des Textes: immer
wieder von neuem den Boden vorbe-
reiten, damit Gott Gerechtigkeit reg-
nen lassen kann, die dann auch Wur-
zeln schlägt. Der große Gärtner gibt
nicht auf, Gerechtigkeit als Samen
auszuteilen. Darum kümmern müs-
sen wir uns, dann können wir auch
ernten trotz manchem Unwetter.

Text: Carmen Jäger (Gemeindebrief)

Fotos: Lehmann, Lotz (Gemeindebrief) 

Säet Gerechtigkeit und erntet
nach dem Maße der Liebe! Pflüget
ein Neues, solange es Zeit ist, den
HERRN zu suchen, bis er kommt
und Gerechtigkeit über euch reg-
nen lässt!

Hosea 10,12
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G L A U B E  U N D  
G O T T E S D I E N S T  . . . . . . . . .

Familiengottesdienste
Auferstehungskirche 
17.06., 10 Uhr: "Wo wohnt Gott?",
anschließend Gemeindefest mit Kinder-
programm
09.09., 10 Uhr: Familiengottesdienst
zum Schulbeginn und Amtseinführung
von Pfarrerin Hannah Hofmeister

Christuskirche
08.07., 9:30 Uhr: Ferienbeginn
09.09., 9:30 Uhr: Schulbeginn mit 
Segnung der ErstklässlerInnen

Gemeindezentrum Technikerstraße
17.06., 10:30 Uhr: mit anschließendem
Sommerfestl auf der Terrasse

Kreuzkirche Völs
24.06., 9 Uhr: mit anschließendem Grill-
fest auf der Terrasse.

G e n e r a t i o n e n g o t t e s d i e n s t e
Johanneskapelle Hall
01.07. 10 Uhr, anschl. Sommerfest

A b e n d g o t t e s d i e n s t e
Auferstehungskirche
01.07., 18 Uhr mit Olivier Dantine
05.08., 18 Uhr mit Pavel Knorek
02.09., 18 Uhr: Feier der "runden 
Geburtstage"

Musikalische Andacht
Johanneskapelle Hall 
„Von der Gemeinde für die Gemeinde“
Kontakt: Birgit Egger 0664-73953823.
Jeden 4. Sonntag im Monat um 10 Uhr:
24.06.: Josef (1. Mose 37-50) mit Tho-
mas Höpfel (Musik) und Gerda Patschei-
der (Texte).
22.07.: Salz der Erde - Licht der Welt
(Matthäus 5, 13-16) mit Birgit Egger
26.08.: Die Liebe Gottes (Lukas 10, 25-
37) mit Thomas Höpfel.

Berggottesdienst
Rauthütte
Am Samstag, 01.09, um 11 Uhr bei der
Rauthhütte (Leutasch/Moos, am Fuß
der Hohen Munde) mit Pfr. Bernd Hof.
Treffpunkt um 9 Uhr beim Parkplatz
Rauthhütte/Mundestadl, Moos 7a).

Danken, bitten, Geburtstag feiern!
Wir feiern einen Gottesdienst ganz 
speziell für und mit allen, die in unserer
Gemeinde in diesem Jahr einen runden
Geburtstag feiern! Ein schöner Anlass
zurückzuschauen, um Gottes Segen zu
bitten und danach gemeinsam auf das
neue Lebensjahr anzustoßen! Herzlich
Willkommen allen Jubilaren und Gratul-
antInnen am So 02.09. um 18 Uhr in der
Auferstehungskirche!

Gottesdienst mit Vorstellung der
neu gewählten Gemeindevertretung
und Amtseinführung des neuen
Presbyteriums der Christuskirche
Am 01.07. um 9:30 Uhr, Christuskirche.

Sommergottesdienste in Medraz
08.08, 15.07, 22.07. und 29.07., jeweils
um 18 Uhr in der Pfarrkirche Medraz.

Gottesdienste in Seniorenheimen
Wohnheim Tivoli
Ökumenische "Feldmesse" mit Pfarrerin
Silke Dantine und Dr. Mira Stare am
11.07. um 10:30 Uhr.

Haus St. Josef am Inn
Ökumenischer Gottesdienst am 06.09.,
09:30 Uhr, mit Pfarrerin Hannah Hof-
meister und Mag. Andreas Geisler.

R U N D  U M  D E N  
G O T T E S D I E N S T  . . . . . . . . .

Büchertisch
Auferstehungskirche 
Jeden Sonntag in der Kirche.

K i r c h e n  –  C a f é
Auferstehungskirche
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst.
Sommerpause vom 08.07.-31.08.!

Christuskirche
Jeden Sonntag während der Schulzeit
nach dem Gottesdienst.

Hall
Wieder jeden Sonntag, auch in den Ferien!

Kreuzkirche Völs
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst
im Clubraum des Gemeindehauses.

Speisung der 5000
Christuskirche 
Gemeinsames Mittagessen nach dem
Gottesdienst um 12 Uhr im Gemeinde-
saal. Noch einmal vor den Sommer-
ferien: 08.07.

G L A U B E ,
S P I R I T U A L I T Ä T  &  
G E M E I N S C H A F T  . . . . . . . . .

Gebetskreis Kreuzkirche Völs
Jeden Donnerstag um 17:30 Uhr im 
Clubraum der Kreuzkirche in Völs. In den
Schulferien fallen die Treffen aus.

Frauenhandarbeitskreis
Jeden Donnerstag ab 14:30 Uhr im Ge-
meinderaum, Gutshofweg 8. Auskunft
bei Frau Erika Vones, Tel. 0512-399637.

Taizé-Gebet Christuskirche
Herzliche Einladung zum gemeinsamen
Beten, Singen und Stille halten ... Alle von
0-99 Jahren sind herzlich willkommen.
Jeden 1. Dienstag im Monat von 19-20
Uhr in der Christuskirche. Termine:
03.07., 07.08., 04.09.

Ökumenische Bibelrunde Patsch
Mit Lektor F. Murauer und Pfarrer N.
Gapp, Donnerstags um 17 Uhr im Widum
Patsch. Neue Termine erfragen Sie bitte
bei F. Murauer (Tel: 0676-7777385).

Chor der Christuskirche
Jeden Montag während der Schulzeit
von 19-20:30 Uhr, Gemeindesaal 
Christuskirche. Neuzugänge nach Ab-
sprache mit Chorleiter Thorsten Weber.

Hausbibelkreis
Bei Ehepaar Keiler, Höttinger Auffahrt 3,
alle 14 Tage dienstags um 17 Uhr, Aus-
kunft unter Tel. 0512-291519. 

Frauengesprächskreis mit Helga Fritz
Am 16.06. um 9 Uhr in der Superintenden-
tur (Rennweg 13, Tel. 0676-5734416):
Ök. Frauentag - jüdische Wurzeln.

Ökumenischer Gesprächskreis
Jeden 3. Dienstag im Monat um 20 Uhr:
Am 26.06. um 18 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst in der Pfarrkirche in Kranebit-
ten mit anschließendem Abschluss in
Allerheiligen.

Bibelgesprächskreis Hall
Monatlich Mittwochs jeweils um 14:30
Uhr im Gemeinderaum, Saline 1: 20.06.,
Juli und August Sommerpause!

Ökumenische Bibelrunde O-Dorf
Bei Fam. Roder, Schützenstr. 46g, 14-tä-
gig, Termine erfragen Sie unter Tel.
0512-202094.
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Farsi-deutsche Glaubensgespräche
Am Dienstag 12.06. um 18 Uhr im Pfarr-
haus oder Garten der Auferstehungskir-
che sowie am Sonntag 10.06. und
24.06. von 11-12:30 Uhr in der Christus-
kirche. In den Sommerferien findet auch
ein Farsi-deutscher Spieleabend statt,
Termin bitte erfragen bei Asun Miran
0676-4849910 oder Pfrn. Hofmeister.

Bibelstunde Gemeindezentrum
Am 2. und 4. Freitag im Monat im Ge-
meindezentrum Technikerstraße von 9
bis 10:30 Uhr mit Pfr. Groß. Wir behan-
deln fortlaufend den Epheserrbrief.
Letzter Termin: Freitag, 22.06. (In der
Schulferienzeit fallen die Treffen aus).

Frei sein - Verantwortung wagen
Evangelische Glaubensgespräche
Drei Gesprächsabende und ein meditati-
ver Abschluss zu einem Kerngedanken der
Reformation, Dienstags von 19-21 Uhr:
19.06., 3. Abend: „Wie Gott mir, so ich
Dir“  (Christuskirche)
26.06.: Abschluss & Ausklang: „Frei
sein. Verantwortung wagen“  (Aufer-
stehungskirche)
Damit wir besser planen können, bitten
wir Sie um Anmeldung bei Pfarrer Gei-
ßelbrecht oder Pfarrerin Kautzky.

Gemeindefrühstück
"Der Mensch lebt nicht vom Brot allein."
Gemeinsames Frühstück mit aktuellen
Themen. Offen für Menschen jeden Al-
ters. Jeden 3. Dienstag im Monat von 9 -
10:30 Uhr im Gemeindesaal der Aufer-
stehungskirche, bei schönem Wetter im
Garten. Termine: 19.06. - Geschenkte
Zeit - Etrebat, mit Jutta Binder. Juli und
August: Sommerpause!

TrauerCafé
Ein offener Treffpunkt für Trauerende,
die sich mit anderen Trauernden austau-
schen möchten und Unterstützung su-
chen. Jeweils am 1. Montag im Monat
außer feiertags, 16–18 Uhr, Haus der Be-
gegnung: 02.07.

K I N D E R  . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kinder- & Krabbelgottesdienste
Auferstehungskirche
Singen, spielen, basteln und Gott erleben.
Jeden 3. So im Monat um 10 Uhr im Ge-
meindesaal der Auferstehungskirche, paral-
lel zum Hauptgottesdienst. Am 17.06. sind
alle Kinder in den Familiengottesdienst ein-
geladen! Weiter geht es nach den Sommer-
ferien am 16.09.

Christuskirche
Jede Woche während der Schulzeit paral-
lel zum Hauptgottesdienst. Wir begin-
nen und enden mit den „Großen“ in der
Kirche; 9:30-10:30 Uhr, Gemeindesaal.

Kinderkreis & Jungschar
Für Kinder von 5-11 Jahren: Immer am
letzten Freitag im Monat von 16-18 Uhr
in der Auferstehungskirche. Termine:
29.06.: Start in den Sommer. Weiter geht
es nach den Sommerferien am 28.09.

Zwergerl-Gottesdienste 
Für Kinder von 0-5 Jahre und ihre Lie-
ben, von 10:30-11 Uhr in der Christus-
kirche, anschließend gemeinsame Jause.
Nächster Termin nach den Sommer-
ferien: 29.09.

Kiki 180° 
Gottesdienst aus einem anderen Blick für
Kinder ab der 3. Klasse Volksschule:
01.07., um 9:30 Uhr, Jugendraum der
Christuskirche: Unser Experiment heute -
„Der Springbrunnen“.

Abendläuten 
Unser beliebter Wochenausklang findet
bis Ende Oktober durchgehend statt:
Glockenläuten, Geschichte hören und mit
einem Lied ab ins Wochenende! Immer
freitags um 17:30 Uhr in der Auferste-
hungskirche, auch in den Ferien!

Kinderfreizeit Nösslach
Vom 08.-14.07. - wir freuen uns schon
auf Euch!

J U G E N D L I C H E  &  J U N G E
E R W A C H S E N E  . . . . . . . . . . .

Alle Termine finden Sie auf Seite 13.

S E N I O R I N N E N  U N D  
S E N I O R E N  . . . . . . . . . . .

Klub der Junggebliebenen
Jeden 3. Samstag im Monat um 15 Uhr
im  Wohnheim Reichenau   (Reichenau-
erstr. 123). Leitung: Gertraud Fromme.
Termine: 16.06., Sommerpause im Juli
und August.

Mach mit, bleib fit 
Wöchentliches Training zur Pflege und
Steigerung der geistigen Leistungsfä-
higkeiten. Ab September sind weitere
Kurse geplant, nähere Infos und Anmel-
dung bei: Dr. Gabriele Redlich 0650-
5213198.

Komm’, tanz mit!
Jeweils von 15 bis 16:30 Uhr im Gemein-
desaal der Christuskirche: 13.06.; Bei-
trag €4; Mit Edeltraud Marschall (05223-
53373).

K U L T U R  &  B I L D U N G  . . .  

Deutschtraining für Flüchtlinge
Jede Woche von 18-20 Uhr (für Anfänger
A1), Gemeindesaal Christuskirche. Infos
bei Jutta Binder: j.binder@evang.at.

Meditatives Konzert zum Mitsingen
Nada Brahmann, "das Absolute, das sich
als Klang manifestiert“, ist ein vielseiti-
ges Trio, welches ihre Zuhörer selbst
zum Teil dieses großen Ganzen werden
lässt. Eine musikalische Reise, ein be-
sonderes Erlebnis mit Susi Woods, Flo
Ryan & Armin Kirchmair , die mit beseel-
ter Stimme, Saiteninstrumenten, exoti-
schen Flöten sowie vielschichtiger Per-
kussion ein harmonisch frisches Zu-
sammenspiel schaffen, das zum Mitsin-
gen einlädt. Am 15.06. um 20 Uhr in der
Auferstehungskirche.

Frauentag 2018
Am 16.06., von 9-16:30 Uhr, im Bil-
dungshaus St. Virgil, Salzburg. Von Inns-
bruck aus fährt ein Bus! Anmeldung und
Information: Brunhilde Kuprian (0650-
5208250, brunhildekuprian@gmx.at).

Konzert: InnStimmen Viva Voce
Ein stimmiges Konzert mit den InnStim-
men und Viva Voce, den jungen Stimmen
aus dem Oberland! Der Fokus des Pro-
gramms liegt auf Werken der Renaissan-
ce. Dargeboten werden Musikstücke von
W.Byrd, C. Monteverdi, G.Gabrieli und
H.Schütz, auch Werke von J.S.Bach und
dem zeitgenössischen Komponisten
V.Miskinis kommen zur Aufführung. Be-
gleitet werden die zwei Chöre einerseits
von Instrumentalisten, andererseits prä-
sentiert das Ensemble Viva Voce auch a
cappella Versionen. Am So, 24.06. um
19:30 Uhr in der Christuskirche, Eintritt:
freiwillige Spenden.

Offener Sozialstammtisch
In Kooperation mit dem Haus der Begeg-
nung und dem MCI, jeweils von 19:30-21
Uhr, Haus der Begegnung:  26.06.

Interreligiöse Feier zum Schulschluss
Am Freitag, 06.07. um 8 Uhr für LehrerIn-
nen und SchülerInnen in der Neuen
Mittelschule Völs.
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KiKi 180°
Gottesdienst aus einem anderen
Blick – wir entdecken die Welt und
Gott durch spannende Experimente.
Für Kinder ab der 3. Klasse: 01.07.,
um 9:30 Uhr, Jugendraum.

MitarbeiterInnen gesucht!
Vieles läuft und wir haben viele neue
Ideen - umsetzen können wir nur we-
nig ohne ehrenamtliche Mitarbeiten-
de. Ein offenes Herz für Kinder ist al-
les, was man braucht. Vom Einsteiger
bis zum Vollprofi, vom Jugendlichen
bis zur Seniorin, wir freuen uns über
jede und jeden! Aktuell suchen wir
vor allem für den Kindergottesdienst
Menschen, die unser Team berei-
chern. Wie das konkret aussehen
kann, erfahrt Ihr von Annemarie
(Kontaktinfos) oder am nächsten
Sonntag bei der Kindergottesdienst-
mitarbeiterin vor Ort.

Christuskirche

ES WAR ...

ES WAR ...

ES KOMMT ...

Bibelwochenende und 
Tauferinnerungsgottesdienst
Bestes Wetter und 19 Kinder: Unser
erstes Bibelwochenende war ein  Er-
folg! Dichtgedrängt im Garten oder
im Matratzenlager - IHR wart toll!
Abschluss war der Tauferinnerungs-
gottesdienst für Gregor, Jora, Jasmin,
Lisa, Nicholas und Raphaela mit
Taufsegen.

Kinderorgelkonzert
Armin Assinger würde staunen! Denn
wer weiß schon, wie eine Orgel von in-
nen ausschaut? Dass Orgelpfeifen
aus Metall sind, sich trotzdem verbie-
gen lassen, dass Tasten tanzen kön-
nen? Gordon Safari hat 66 Kinder und
Erwachsene auf eine Musikreise mit-
genommen. Fortsetzung folgt! 

Erstklässler gesucht!
Zu Schulbeginn feiern wir Familien-
gottesdienst und wollen alle, die erst-
mals in die Schule kommen, be-
sonders begrüßen! Am 09.09. um 10
Uhr in der Auferstehungskirche.

Tauf- und Kinderbaum
Die Fotos unserer Täuflinge und Tau-
ferinnerungskinder sind die Früchte
am neuen Baum in der Kirche. Jedes

Kind darf ein Blatt wachsen lassen,
damit er so schön dicht wird wie un-
sere Gemeinde. Kommt einfach nach
vorne und klebt los!

Wir sind ein bunter Haufen!
Kaum zu glauben, dass so viel Spaß
auf einer Seite Platz hat! Der neue
Folder mit Veranstaltungen der Kin-
derkirche ist bunt und vielfältig – ge-
nau wie die Kinder! Schaut doch ab
und zu rein, über das ganze Jahr ist
was los

Abendläuten wieder gestartet!
Jeden Freitag dürft ihr um 17:30 Uhr
Glockenläuten, bekommt eine Ge-
schichte vorgelesen – und ab ins Wo-
chenende!

Alle Termine für Kinder siehe Seite 9.

Auferstehungskirche

ES KOMMT ...

ES KOMMT ...

ES WAR ...

Passionskästen bauen
Die Kindergottesdienstkinder haben mit viel Kreativität 
die Passionskästen gestaltet:
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Am 20. Mai wurden konfirmiert: Jana Fink, Katharina Frömbling, Flora Gassner, Lena Hallbrucker, Dominik Kipper-
Unterrainer, Lean Mattle, Pascal Arian Mema, Markus Michl, Ania-Carmen Mössmer, Antonia Peters, Simon Rudig, Julius
Schroll, Ida Sönser, Sebastian Wildervanck Foto: Günter Dirr (2quadr.at)

Christuskirche

Auferstehungskirche

Am 10. Mai wurden konfirmiert: Etenia Eder, Samuel Fässler, Solveig Gabbe, Lea Heigl, Florian Held, Lara Herbert, Felix
Högler, Daniel Kirchner, Nils Klee, Jasmin Margreiter, Finn Örley, Hannah Pfretschner, Raphael Ploder, Luis Sauer, Jannik
Marcel Trapp, Felix Vesely, Angelina Waibel, Katharina Weissnicht Foto: Hannes Kautzky 
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Konfifreizeit in Steinach

Wie schnell so ein Konfijahr doch vergeht! Gerade noch
waren wir in Wien beim großen Reformationsfest und
bald schon ist die Konfirmation. Wie jedes Jahr schlossen
wir die Konfizeit mit einer Freizeit in Steinach ab. Mit den
Konfirmanden und Konfirmandinnen aus beiden Ge-
meinden und vielen motivierten MitarbeiterInnen be-
gann das letzte gemeinsame Wochenende am Freitag
am Innsbrucker Bahnhof. Es folgten drei Tage voller Spaß,
gutem Essen und vor allem inhaltlichen Themen. Vom

Rückblick auf das Konfijahr über die Diskussion theologi-
scher Fragen und die Erarbeitung der Konfirmations-
sprüche bis zur intensiven Auseinandersetzung mit dem
eigenen Glauben und dem Verfassen eines eigenen Glau-
bensbekenntnis war alles dabei. Wie immer ein gleich-
zeitig sehr inhalts-schweres aber auch spaßiges Woche-
nende, und ein toller Abschluss für die gemeinsame Zeit.
Die Konfirmation kann kommen!

Text und Fotos: Isabella Frimmel

Casino Royale

Das Roulette drehte sich, die Würfel fielen und die Karten
wurden verdeckt über die Tische geschoben. Bonbons
tauschten ihre Besitzer, die leeren Beutel konnte man bei

singstar wieder auffüllen und zwischendurch versam-
melten sich alle zum „Pferderennen“.

Text und Fotos: Annemarie Goldbrich
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downstairs
Jugendtreff jeden Mittwoch während der Schulzeit von
18-20 Uhr im Jugendraum der Christuskirche. Erster Ju-
gendtreff nach den Sommerferien: 12. September.

The Big Chill
Nur noch zwei Tage Schule bis zu den Ferien. Alle Arbeiten
sind geschrieben, alle Noten sind gemacht. Es wird Zeit
zum Herunterkühlen! Grillen, spielen, reden, (Gottes-
dienst) feiern, alte und neue Freunde treffen: Das ist der
Big-Chill der EJ Innsbruck im Garten der Auferstehungskir-
che. Am Mittwoch, 04.07. ab 18 Uhr! Für alle ab 14!

j-motion Summercamp 2018
29.06. bis 01.07., ab 14 Jahren! Warum teilnehmen?
Nach dem Schulstress richtig entspannen, FreundInnen
treffen, neue kennenlernen, Sommerferien einläuten,
Impulse fürs Leben bekommen, Sommercamp-Feeling
tanken. Deswegen: Jede Menge Musik, ein Konzert, her-
ausfordernde Workshops, Action-Games, Beachvolley-
ball, Fun im Schwimmbad, ein Picknick im Schatten – Fo-
tocredit: Menges "GottesBrunch", Lagerfeuer und und
und... Infos und Anmeldung unter j-motion.at

Sommerfreizeit Nösslach
Lust auf ... Action und Spaß? Chillout am Lagerfeuer? Gu-
tes Essen und neue Leute kennen lernen? Freizeit und ei-
nen tollen Start in die Ferien? Dann ist die Jugendfreizeit
auf Nösslach genau das Richtige! Sechs Tage in einer
Berghütte auf 1700m, Outdooraction bei Tag und Nacht,
gemütliche Chillouts und vieles mehr erwarten dich. Die
Freizeit wird durchgeführt von der Evangelischen Ju-
gend Auferstehungskirche, Anmeldung an:  
assunta.kautzky@auferstehungskirche.at

Anmeldung Konfikurs 2018/2019
Alle 13-15 jährigen, die im Mai 2019 konfirmiert werden
möchten, sind herzlich eingeladen, sich in ihrer Pfarre-
meinde anzumelden! Der Kurs wird von beiden Gemein-
den (Auferstehungskirche und Christuskirche) gemein-
sam geplant und zum Großteil gemeinsam durchgeführt.
Zum Kennenlernen gibt es ein Wochenende im September
auf den Nösslachjoch-Hütten. Anmeldung und Informa-
tionen zum Konfikurs:
Christuskirche: Infoabend am Do, 21.06. um 18 Uhr in der
Christuskirche (Martin-Luther-Platz), Kontakt: 0699-
18877553, jugend@innsbruck-christuskirche.at
Auferstehungskirche:  Infoabend am Mo, 25.06. um 18
Uhr im Gemeindesaal (Gutshofweg 8), Kontakt: 0512-
344411, pfarramt@auferstehungskirche.at
Online-Anmeldung: https://goo.gl/gTh7L2

Termine
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Fortgehen & Ankommen

Die Lange Nacht der Kirchen stand in der Christuskirche
dieses Jahr unter dem Motto „Fortgehen und Ankom-
men“. Der Abend wurde zum Teil als Kooperationsprojekt
mit der katholischen Pfarre Saggen und dem Mutterhaus
der Barmherzigen Schwestern gestaltet und bot ein ab-
wechslungsreiches und informatives Proramm. 

Nach einer Stunde mit Gruppentänzen zu Beginn, folgte
der Hauptprogrammpunkt des Abends - ein Vortrag der
beiden Autorinnen Annegret Waldner und Sonja
Fankhauser über ihr Buch „Vom Zillerthal zum Zillerthal“.
Mit Lichtbildern von historischem Bildmaterial und Foto-
graphien der Gegenwart beleuchteten die beiden die
Hintergründe der Auswanderung der evangelischen Zil-
lertaler von Tirol nach Preussisch-Schlesien im Jahre
1837. Im ersten Teil ihres Vortrags zeigten sie auf, wie
sich über 400 Staatsbürger des damaligen Habsburger-
reiches aus dem Zillertal auf den Weg nach Erdmannsdorf
im damaligen Preussisch-Schlesien machten, um dort ei-
ne neue Heimat zu finden. Dass dies auch mit mancher-
lei Schwierigkeiten verbunden war und so manche Inte-
grationsbemühung in der neuen Heimat missglückte,
konnte von allen Teilnehmern nachempfunden werden.
Da die Vortragenden die Reisestrecke der Auswanderer
von über 700 km auch selbst nachgewandert sind, ver-
suchten sie im zweiten Teil des Vortrages, jene Eindrücke
zu vermitteln, die den damaligen Reisenden widerfuhren. 
Musikalisch wurde ihr Lichtbildervortrag von Maria Ma
am Hackbrett einfühlsam mitgestaltet und begleitet. In

Anschluss gab es auch Gelegenheit, bei den Vortragen-
den nachzufragen und ihr Buch „Von Zillerthal nach Zil-
lerthal“ zur vertiefenden Lektüre käuflich zu erwerben.

Im Anschluss an den Vortrag machten sich die Besucher
in einer Lichterprozession auf zu Stille und Gebet ins Mut-
terhaus der Barmherzigen Schwestern und dann weiter
in die HERberge für Menschen auf der Flucht im Saggen,
wo im Wohnzimmer ein Poetry Slam stattfand. Abge-
schlossen wurde der Abend mit einem ökumenischen Ge-
bet für verfolgte ChristInnen in der Mutterhauskirche,
gefolgt von einer kleinen Agape im Arkadenhof der
Barmherzigen Schwestern. 

Text: Bernhard Groß, Foto: Monika Himsl

Die Lange Nacht der Kirchen wurde in der Auferste-
hungskirche wieder von den neun in der Multireligiösen
Plattform Innsbruck vertretenen Religionsgemeinschaf-
ten vorbereitet und gestaltet. Unter dem Thema „im Le-
ben unterwegs sein“ gliederte sich die Nacht in drei Tei-
le: Nach einem biographischen Rückblick auf unsere
unterschiedlichen Herkunftsländer und -religionen ver-
Netz-ten sich die Besucher buchstäblich miteinander und
der rote Faden führte dann zu einer gemeinsamen Feier
des jüdischen Sabbatbeginns und des muslimischen Fa-
stenbrechens. Spätestens beim anschließenden „achtsa-
men Gehen“ in der Tradition des Zen-Buddhismus im
Rhythmus des Atems im stillen nächtlichen Garten waren
wir ganz im Hier und Jetzt angekommen. Der letzte Teil
galt dem Blick in die Zukunft unter den Gesichtspunkten:
Welche Visionen haben wir für unsere Gesellschaft und
für uns persönlich? Was lässt uns hoffen und woran
orientieren wir uns? 

Eine ganz besondere lange Nacht mit vielen Impulsen, Be-
gegnungen und neuen Erfahrungen, herzlichen Dank
allen Mitwirkenden!

Text: Assunta Kautzky, Fotos: Hannah Hofmeister

Lange Nacht der Religionen
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Pfarramt Christuskirche • Richard-Wagner-Straße 4 (Saggen) • Homepage: www.innsbruck-christuskirche.at 
Kanzlei: Wolfgang Holl • Mo. bis Fr. 9 -12 Uhr • Tel.: 0512/58 84 71, Fax: 0512/58 84 71-20 • e-mail: pfarramt@innsbruck-christuskirche.at
Kirchenbeitragsstelle: Astrid Zehenter • Mo. bis Do. 9-12 Uhr • Tel.: 0512/58 84 71-15 • e-mail: kirchenbeitrag@innsbruck-christuskirche.at
Pfarrer Werner Geißelbrecht • Sprechstunde: nach Vereinbarung • Tel.: 0512/58 84 71-14 • geisselbrecht@innsbruck-christuskirche.at 
Pfarrer Bernhard Groß • Technikerstraße 50 • Tel.: 0512/28 74 32 • Sprechstunde nach Vereinbarung • e-mail: gross@innsbruck-christuskirche.at
Pfarrerin Silke Dantine • Tel. 0512/588471 • e-mail: s.dantine@innsbruck-christuskirche.at
OEZ Offenes Evangelisches Zentrum • e-mail: oez@innsbruck-christuskirche.at • Homepage: oez.innsbruck-christuskirche.at
Kinder- und Jugendreferentin Annemarie Goldbrich • Mobil: 0699/188 775 53 • e-mail: jugend@innsbruck-christuskirche.at
Kirchenbeitrags-Konto • Raiffeisen Landesbank Tirol AT84 3600 0000 0057 0077
Haupt- und Kirchenbeitrags-Konto • Raiffeisen Landesbank Tirol, IBAN: AT84 3600 0000 0057 0077, BIC: RZTIAT22
Spenden- Konto • Raiffeisen Landesbank Tirol, IBAN: AT75 3600 0002 0057 0077, BIC: RZTIAT22
Kurator Dipl.Ing. Friedrich Blindow • Höhenstraße 137, Innsbruck • Tel.: 0512/29 24 47 • e-mail: f.blindow@chello.at
Klinik- und Gefängnisseelsorge: Pfarrer Klaus Niederwimmer • Tel.: 0699/107 096 30 • e-mail: klaus.niederwimmer@tirol-kliniken.at

Pfarramt Auferstehungskirche • Gutshofweg 8 (Reichenau) • Homepage: www.auferstehungskirche.at
Kanzlei: Manuela Juen • Mo. bis Fr. 9-12 Uhr • Tel.: 0512/34 44 11  • e-mail: pfarramt.innsbruck@auferstehungskirche.at
Kirchenbeitragsstelle: Friedrich Hansen • Mi. 9-11.30 Uhr (Tel jederzeit) • 0699/188 775 32 • kirchenbeitrag@auferstehungskirche.at
Pfarrerin Assunta Kautzky • Tel.: 0512/34 44 11 • Mobil: 0699/188775 33 • e-mail: assunta.kautzky@auferstehungskirche.at
Pfarrer im Schuldienst Rainer Dahnelt • Tel.: 0512/34 44 11 • e-mail: rainer.dahnelt@auferstehungskirche.at
Altersheimseelsorge: Pfarrerin Hannah Hofmeister • Tel.: 0699/188 775 70 • e-mail: hannah.hofmeister@auferstehungskirche.at
Kinderreferentin Brita Vesely • Tel.: 0650/532 93 30• e-mail: kinderreferentin@auferstehungskirche.at
Kirchenbeitrags-Konto • Bank Austria, IBAN: AT12 1200 0514 2800 1023, BIC: BKAUATWW
Spenden- Konto • Bank Austria, IBAN: AT82 1200 0514 2800 1024, BIC: BKAUATWW
Kurator Erich Klemera • Weissenbachstraße 3, 6060 Hall i.T. • Tel.: 0699/199 626 83 • e-mail: kurator@auferstehungskirche.at 

Freud und Leid
Den vollständigen Gottesdienstplan finden Sie
auf der letzten Seite dieser Brücke-Ausgabe. 

Christuskirche Innsbruck: 
Martin-Luther-Platz, 6020 Innsbruck
Gemeindezentrum Innsbruck: 
Technikerstraße 50, 6020 Innsbruck
Kreuzkirche Völs: 
Friedensstraße 1, 6176 Völs
St. Georgskapelle Telfs: 
Georgenweg 63, 6410 Telfs
Birgitz - röm.-kath. Pfarrkirche: 
Dorfstraße, 6092 Birgitz
Seefeld - kath. Pfarrkirche: 
Kapitelsaal, Dorfplatz, 6100 Seefeld
Auferstehungskirche Innsbruck: 
Gutshofweg 8, 6020 Innsbruck
Johanneskapelle Hall:
Saline 1, 6060 Hall
Neustift - Christkönigsbegegnungssaal:
Kirchgasse, 6167 Neustift
Kath. Pfarrkirche Medraz:
Deniflestraße, 6166 Medraz

Gottesdienstorte

Aus Datenschutzgründen sind in der Online-Version der Brücke keinen
Namen angeführt.
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